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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freunde der Lymphologie!

Unser diesjähriges Thema spiegelt die komplexe Natur der lympholo-
gischen Erkrankungen wieder. Die Vielfalt der Ursachen, die manch-
mal schwer zu durchschauen sind, stellt uns vor große Herausforde-
rungen, bietet aber gleichzeitig die Chance, durch eine sorgfältige 
Diagnostik und individuelle Therapieansätze maßgeschneiderte 
Behandlungen für unsere Patientinnen und Patienten zu entwickeln.

Schwerpunkte liegen unter anderem auch in der Bandbreite 
der medizinischen Fächer, wie internistische Erkrankungen, die 
medikamentöse Ödemtherapie und als besonderer Schwerpunkt 
die Besonderheit des Lymphödems in der onkologischen Therapie 
beim Mammakarzinom. Ebenfalls möchten wir mit Ihnen zu Ursache 
und aktuellen Therapiemöglichkeiten bei Lipödem (Lipohyperplasia 
dolorosa) diskutieren.

Ausblicke auf derzeitige lymphologische Forschungsergebnisse und 
wohin uns diese führen sowie Lymphologische Fallbesprechungen 
runden die Vielfalt der Themen ab.

Ziel ist es, gemeinsam unser Wissen zu vertiefen, interdisziplinär 
zu diskutieren und neue Impulse für die Praxis zu gewinnen. Mit 
unserem Programm möchten wir auch diesmal wieder allen an der 
Therapie und Versorgung beteiligten Professionen ermöglichen, ihre 
Patientinnen und Patienten umfassend zu beraten, zu versorgen und 
zu betreuen und die Vielseitigkeit der lymphologischen Erkran-
kungen besser zu verstehen. Dafür konnten wir erneut namhafte 
Vortragende gewinnen.

In diesem Sinne freue ich mich, Sie zum „15. Bochumer Lymphtag“ 
einladen zu dürfen!

Die Lymphologie: Vielfältig und nicht
immer eindeutig – Ursachen, sinnvolle
Diagnostik und individuelle Therapie

Ihr
Prof. Dr. med. Markus Stücker



Programm
08:00 Uhr Registrierung und Empfang

09:00 Uhr Begrüßung und Einleitung
Prof. Dr. med. Markus Stücker, Bochum

I. Vielfalt in Diagnostik und Therapie

09:10 Uhr Lymphsystem und Gehirn: Struktur und Funktion des 
Glymphatischen Systems
Prof. Dr. rer. nat. Dieter Blottner, Berlin

09:30 Uhr Aktueller Stand der Bildgebung mit Fokus auf die 
radiologischen Verfahren
Prof. Dr. med. Claus C. Pieper, Bonn

09:50 Uhr Neue Ansätze in der physikalischen Ödemtherapie 
(Grundlagen KPE) 
Prof. Dr. Constance Daubert, Karlsruhe

10:10 Uhr MAKs und moderne Bandagierungshilfen –  
Ergebnisse aktueller Studien
PD Dr. med. Max Liebl, Berlin

10:30 Uhr Erfahrungen eines niedergelassenen Arztes und nun Arzt  
in einer Klinik 
Peter Kozuschek, Bad Berleburg

10:50 Uhr S3-Leitlinie Lymphödem: Zu erwartende Innovationen und 
wo geht die Reise hin
Prof. Dr. Michael Koller, Regensburg

11:10 Uhr Kaffeepause, Besuch der Ausstellung

II. Bandbreite der Medizinischen Fächer

11:35 Uhr Ödeme und internistische Krankheiten
Dr. med. Sören Sörensen, Landshut 

11:55 Uhr Das Lymphödem und die Medikamente –  
was geht, was geht nicht
PD Dr. med. Anett Reißhauer, Berlin

12:15 Uhr Diagnostik und Therapie des komplexen regionalen 
Schmerzsyndromes (CRPS)
Univ.-Prof. Dr. med. Frank Siemers, Halle

12:35 Uhr Mittagspause, Besuch der Ausstellung 
Entstauungstherapie zum Anfassen

III. Onkologie und Lymphödem

13:25 Uhr Lymphödeme im Rahmen der gynäkologischen Chirurgie
Dr. med. Clemens Liebrich, Wernigerode

13:45 Uhr Hybride chirurgische Therapiekonzepte für Brustkrebs- und 
Lymphödem-Patientinnen
Dr. med. Ines Tinhofer, Wien, Österreich

14:05 Uhr Radiogenes Lymphödem – Chancen der modernen 
Radiotherapie 
Prof. Dr. med. Christian Baues, Bochum

14:25 Uhr Operative Intervention bei Malignomen der Haut und 
Lymphödem
Prof. Dr. med. Birgit Kahle, Lübeck

IV. Lymphologische Fallbesprechungen

14:45 Uhr Klinisch eindeutig und dennoch: Nur ein primäres 
Lymphödem? 
Prof. Dr. med. Manuel E. Cornely, Düsseldorf

Das Dependency-Syndrom im klinischen Alltag
PD Dr. med. Anett Reißhauer, Berlin

IPK – Plus: Mehr Wirkung unter Druck – Neuer Standard in 
der Entstauungstherapie
Martin Morand, Berlin

15:25 Uhr Kaffeepause, Besuch der Ausstellung
Entstauungstherapie zum Anfassen

V. Für die Praxis relevante aktuelle Forschungsergebnisse

15:45 Uhr Ist die Zukunft da? Positive Nutzenbewertung der operativen 
Behandlung des Lipödems (Lipohyperplasia dolorosa [LiDo])
Prof. Dr. med. Manuel E. Cornely, Düsseldorf

16:05 Uhr Innovationspreis Lymphologie

Drug-repurposing in lymphology: the oncologic,  
FDA-approved drug anti-CTLA4 can prevent lymphedema 
onset and development
PD Dr. med. Epameinondas Gousopoulos, MSc, PhD, Zürich, 
Schweiz

Identifizierung von BCAR1 als Kandidatengen für ein 
Milroy-ähnliches primäres Lymphödem – BCAR1 steuert die 
lymphatische Proliferation über FAK- und YAP-Signalwege
Charlotte Kemper, Berlin



Für freundliche Unterstützung danken wir:
	· Bösl Medizintechnik GmbH, 52068 Aachen (1.500 €)
	· Villa Sana GmbH & Co. medizinische Produkte KG,  
91798 Weiboldshausen (1.500 €)

Vortragende
Prof. Dr. med.  
Christian Baues 

Klinikdirektor 
Klinik für Strahlentherapie 
Universitätsklinikum St. Josef-Hospital 
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum 
44791 Bochum

Prof. Dr. rer. nat.  
Dieter Blottner

Charité-Universitätsmedizin Berlin 
Institut für Anatomie 
10115 Berlin

Prof. Dr. med.  
Manuel E. Cornely

Facharzt für Dermatologie und Venerologie 
LY.SEARCH gGmbH 
40549 Düsseldorf

Prof. Dr.  
Constance Daubert 

Professorin für Physiotherapie 
SRH University 
Campus Karlsruhe 
76185 Karlsruhe

PD Dr. med.  
Epameinondas 
Gousopoulos,  
MSc, PhD

Oberarzt und Forschungsleiter 
Klinik für Plastische Chirurgie und Handchirurgie 
Universitätsspital Zürich 
8091 Zürich, Schweiz

Prof. Dr. med.  
Birgit Kahle

Leitende Oberärztin 
Klinik für Dermatologie, Allergologie  
und Venerologie 
Universitäts-Klinikum Schleswig-Holstein 
Campus Lübeck 
23538 Lübeck

Charlotte Kemper Ärztin in Weiterbildung 
Institut für medizinische Genetik und Humangenetik 
Charité-Universitätsmedizin Berlin 
13353 Berlin

Prof. Dr.  
Michael Koller 

Leiter Zentrum für  
Klinische Studien Regensburg 
Leitlinienbeauftragter der AWMF 
Zentrum für Klinische Studien 
Universitätsklinikum Regensburg 
93042 Regensburg

Peter Kozuschek Klinikarzt 
Ödemzentrum Bad Berleburg  
Klinik Haus am Schloßpark  
57319 Bad Berleburg

PD Dr. med.  
Max Liebl

Oberarzt  
Arbeitsbereich Physikalische Medizin 
Charité-Universitätsmedizin Berlin 
10117 Berlin

Dr. med.  
Clemens Liebrich

Chefarzt 
Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe, 
Schwerpunkt Gynäkologische Onkologie, 
Palliativmedizin 
Harzklinikum Dorothea Christiane Erxleben 
Klinikum Wernigerode 
Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe 
38855 Wernigerode

Martin Morand Fachlehrer für therapeutische 
Lymphdrainage / KPE 
10717 Berlin

Prof. Dr. med.  
Claus C. Pieper

Sektionsleiter 
Minimal-invasive Lymphgefäßtherapie 
Facharzt für Radiologie und 
Neuroradiologie 
Klinik für Diagnostische und 
Interventionelle Radiologie 
Universitätsklinikum Bonn 
53105 Bonn

PD Dr. med.  
Anett Reißhauer

Leitung Arbeitsbereich 
Physikalische Medizin 
Charité-Universitätsmedizin Berlin 
Corporate member of Freie Universität 
Berlin and Humboldt Universität zu Berlin 
10117 Berlin

16:30 Uhr Lymphödem - Farbe ja und nein 
PD Dr. med. Anett Reißhauer, Berlin

16:50 Uhr Zusammenfassung und Schlusswort
Prof. Dr. med. Markus Stücker, Bochum

Von Foto- und Videoaufnahmen bitten wir abzusehen. Vielen Dank.

Univ.-Prof. Dr. med. 
Frank Siemers

Klinikdirektor 
Klinik für Plastische und Handchirurgie / 
Brandverletztenzentrum 
BG Klinikum Bergmannstrost Halle / Saale 
Martin-Luther Universität Halle-Wittenberg 
06112 Halle

Dr. med.  
Sören Sörensen

Facharzt für 
Innere Medizin und Kardiologie 
Die Internisten im Florian 
84028 Landshut

Dr. med.  
Ines Tinhofer

Oberärztin 
Department für Plastische und 
Rekonstruktive Chirurgie 
im Krankenhaus Göttlicher Heiland GmbH 
Fachärztin für Plastische, Rekonstruktive 
und Ästhetische Chirurgie 
Medizin in Neuwaldegg 
1170 Wien, Österreich
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Anreise
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln
Vom Hauptbahnhof Bochum mit der Straßenbahn 
	· Straßenbahnlinie 302 Richtung Gelsenkirchen-Buer, oder
	· Linie 310 Richtung Bochum-Höntrop, Ausstieg an der Haltestelle  
„Jahrhunderthalle / Bochumer Verein“ 
Gehen Sie die Freitreppe hinauf und folgen Sie dem befestigten Weg. 
Nach zwei Gehminuten sehen Sie die Jahrhunderthalle Bochum.

Mit dem Auto
Navigation 
44793 Bochum
Gahlensche Straße 15 
oder
44793 Bochum
An der Jahrhunderthalle 1

	· Von A 40 kommend Autobahnausfahrt „Innenstadt West“, folgen Sie 
der Beschilderung „Bochum Zentrum / Innenstadt West“.

	· Sie erreichen die Kreuzung Wattenscheider Straße / Gahlensche  
Straße und folgen dem Parkplatzsymbol Jahrhunderthalle.

	· Nach ca. drei Minuten Fußweg erreichen Sie die Halle.

Anmeldung
Auskunft und Anmeldung bei der Akademie für  
medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL:
Frau Lena Rimachi Romero
Tel.: 	 +49 (0)251 929 2243
E-Mail: 	 lena.rimachi.romero@aekwl.de

Bitte melden Sie sich rechtzeitig an.

Teilnahmegebühr 
	· 110,00 € inkl. gesetzlicher MwSt. für Ärztinnen und Ärzte
	· 95,00 € inkl. gesetzlicher MwSt. für medizinisches Personal,  
Therapeutinnen und Therapeuten sowie Mitarbeitende des  
medizinischen Fachhandels

Übernachtung
�Hotelzimmer können Sie gerne über den Mit-Veranstalter Julius Zorn GmbH,  
Juzo Akademie reservieren.
Tel.: 	 +49 (0)8251 901 425
E-Mail: 	 christina.stegmiller@juzo.de

Allgemeine Hinweise
Tagungsort Jahrhunderthalle Bochum

An der Jahrhunderthalle 1
44793 Bochum

Termin, Zeit 31.01.2026, 09:00 – ca. 16:50 Uhr

Wissenschaftliche 
Leitung

Prof. Dr. med. Markus Stücker
Ltd. Arzt am Interdisziplinären Venenzentrum,
Geschäftsführender Direktor der Klinik für
Dermatologie, Venerologie und Allergologie
St. Josef-Hospital
Klinikum der Ruhr-Universität Bochum
44791 Bochum

Veranstalter Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL, Münster
Gartenstraße 201-214, 48147 Münster
akademie-wl.de

Julius Zorn GmbH
Juzo Akademie
Juliusplatz 1, 86551 Aichach
juzo.de

Zusammenarbeit
mit

Klinik für Dermatologie, Venerologie und Aller-
gologie der Ruhr-Universität Bochum und dem 
Venenzentrum der Dermatologischen und  
Gefäßchirurgischen Kliniken, Klinikum der  
Ruhr-Universität Bochum

Zertifizierungen 
werden beantragt

	· Ärztekammer Westfalen-Lippe (CME)
	· Deutsche Gesellschaft für Phlebologie und  
Lymphologie

	· Therapeuten-Fortbildungspunkte: 6 Punkte
	· RbP – Registrierung beruflich Pflegender
	· IQZ-Fortbildungspunkte

Von der DGPL anerkannt als offizielle
Fortbildungsveranstaltung der
Phlebologischen Fortbildungsakademie

Datenschutzhinweise

Mir ist bekannt, dass ich meine Einwilligung zur Datenspeicherung und Weiterverarbeitung  
jederzeit ohne Nennung von Gründen per Post (Julius Zorn GmbH, Christina Stegmiller, Julius-
platz 1, 86551 Aichach), E-Mail (christina.stegmiller@juzo.de) oder Anruf (+49 (0)8251 901 425)  
gegenüber Juzo beenden bzw. widerrufen kann. Weitere Datenschutzhinweise sowie 
Betroffenenrechte finden Sie unter: juzo.de/datenschutz

Während der Veranstaltung werden Fotoaufnahmen gemacht, die zur Berichterstattung 
veröffentlicht werden. Bitte teilen Sie dem Fotografen vor Ort mit, wenn Sie keine Aufnahmen 
von Ihrer Person wünschen.


